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Jahreslosung 2025  

Prüft alles und behaltet das Gute!  

1. Thessalonicher 5,21 
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A ndacht   

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

haben Sie nach den Weihnachtstagen Ihren Kühlschrank auch einer sorgfältigen 
Inventur unterzogen? Was lagert dort noch im hintersten Winkel? Was sagt das 
Haltbarkeitsdatum? Wie ist es um das Gemüsefach bestellt? Ein prüfender Blick. 
Das meiste ist wohl noch gut, aber dem 
Salat ist leider nicht mehr zu helfen. 
Das sieht man deutlich. Der muss weg. 
Und die Milch ist schon zu lange geöff-
net. Der Geruch rät zur Entsorgung. 
 

„Prüft alles und behaltet das Gute“ – so 
lautet die Handlungsempfehlung für 
2025 aus dem 1. Thessalonicherbrief.  
 

Die Jahreslosung motiviert uns, dieses Jahr häufiger den „Kühlschrankblick“ zu wa-
gen! Freilich nicht nur beim Blick in den Kühlschrank, sondern überall in unserem 
Leben. Das, was beim Prüfen des Kühlschrankinhalts selbstverständlich ist, kommt 
nämlich in anderen Bereichen unseres Lebens oftmals zu kurz. Darum lohnt es sich 
auch, die Fortsetzung des Textes zu beachten: „Haltet euch vom Bösen fern – wie 
auch immer es aussieht.“  
 

Es ist völlig klar, dass man keinen gammelnden Salat im Kühlschrank liegen lässt. In 
unserem Alltag ist das anders. Da wird das Schlechte gern kultiviert. Die einen su-
chen Argumente, warum das Übel so übel doch gar nicht ist. Andere bewahren das 
Schlechte in einer Art Safe auf, um die dort entstehende Sammlung  bei Bedarf 
dem Gegenüber an den Kopf zu knallen. Wieder andere suchen ohnehin immer 
nur das Haar in der Suppe. Aber Miesepeter, Beziehungsstress, Rattenfänger und 
Steigbügelhalter haben 2025 schlechte Karten, wenn wir uns die Jahreslosung 
wirklich zu Herzen nehmen: 
 

„Prüft alles und behaltet das Gute“, also schärft eure Sinne für das Gute! Gut ist 
keine Frage des eigenen Nutzens, sondern der Verträglichkeit mit Gottes Güte, die 
jedem Menschen gilt. Habt also das Gute im Sinn für alle, für ein besseres Zusam-
menleben in der Partnerschaft, in der Gesellschaft, in dieser einen Welt, die wir 
miteinander teilen. Und auch das gehört dazu: „Haltet euch vom Bösen fern – wie 
auch immer es aussieht“. Darum ist die Prüfung so wichtig: Schaut und hört genau 
hin, ob das, was es da zu sehen und zu hören gibt, wirklich noch gut ist, oder ob 
der faulige Geruch nur oberflächlich kaschiert wurde. Denn dann gilt es, Abstand 
zu nehmen. Denn Schimmel, der nicht beseitigt wird, breitet sich aus und zieht 
vormals Gutes in Mitleidenschaft. Nicht nur im Kühlschrank.  
 
Ich wünsche Ihnen ein gutes Jahr AD2025!            Ihre Pfarrerin Dr. Mandy Rabe 

Prüft alles und  
behaltet das Gute!  

 

(1. Thessalonicher 5,21) 
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 G ottesdiens te  

2. Februar 2025 - Letzter Sonntag nach Epiphanias, Lichtmess 

Herzliche Einladung in die St.-Laurentiuskirche Auerbach um 10.00 Uhr zum  

Festgottesdienst mit Bachkantate! 
 

Fahrdienst von Rodewisch nach Auerbach wird angeboten, bitte bis 31. Januar 

um 11.00 Uhr im Pfarramt Rodewisch anmelden. 

 

9. Februar 2025 - 4. Sonntag vor der Passionszeit 

10.00 Uhr  Gottesdienst in Rützengrün 

      Matthias Sporn 

      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 

 

16. Februar 2025 - Septuagesimä 

09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Rodewisch 

      Pf. Matthias Müller 

      Kollekte: Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus-, Gehörlosen-,  

      Schwerhörigen-, Justizvollzugs– und Polizeiseelsorge 

 

23. Februar 2025 - Sexagesimä 

09.30 Uhr  Gottesdienst in Rodewisch 

      Pf. Matthias Müller 

      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
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G ottesdiens te  

 

2. März 2025 - Estomihi 

09.30 Uhr  Mini.Gottesdienst mit Segnung und musikalischer Ausgestaltung 

      in Rodewisch (siehe auch Seite 10) 

      Pf. Matthias Müller 

      Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit - Landeskirchliche  

           Projekte des Gemeindeaufbaus 
 

9. März 2025 - Invokavit 

10.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün 

      Pf. Matthias Müller        

      Kollekte: Blockhütte Grünbach und Gästehaus Wohlbach  
 

16. März 2025 - Reminiszere 

09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst in Rodewisch 

      Pf. Matthias Müller 

      Kollekte: Arbeitslosenarbeit 
 

23. März 2025 - Okuli 

09.30 Uhr Mini.Gottesdienst in Rodewisch (siehe auch Seite 10) 

      Pf. Matthias Müller 

      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel  
 

30. März 2025 - Lätare 

09.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch 

      Pf. Matthias Müller 

      Kollekte: Lutherischer Weltdienst 
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 Gr uppen und Krei se  

Wenn nicht anders angegeben, treffen sich die Gruppen und Kreise im  
Kirchgemeindehaus (KGH), Rodewisch, Rützengrüner Straße 11.  

 

Jeder ist herzlich willkommen! 
 

 

Gottesdienste in Seniorenheimen 

K+S Seniorenresidenz  

    Am Postplatz Rodewisch        11.02. / 11.03.       10.00 Uhr 

AWO-Seniorenwohnanlage 

    Auerbacher Str. 39, Rodewisch     25.02. / 25.03.       10.00 Uhr  
 

Gruppen und Kreise 

Oasenzeit                        26.02. / 26.03.          12.30 Uhr  

60plus                    13.02. / 13.03.       14.30 Uhr 

Frauentreff                 28.02. / 28.03.        19.00 Uhr 

Gebetskreis                12.02. / 12.03.          09.00 Uhr 

Bibelgesprächskreis               20.02.            19.30 Uhr 

Männerstammtisch             11.02.           19.30 Uhr 

 Thema: „Neue Religiosität“ - Gast: Pf. Matthias Müller 
 

Gaben & Fähigkeiten           04.02. / 04.03.       14.30 Uhr 

Brotkorb-Nothilfeprojekt         28.02. / 28.03.        13.00 Uhr 

 Treffen mit Lebensmittelausgabe 

Geburtstagsbesuchsdienst                        18.03.       10.00 Uhr 
 

Kinder- und Jugendarbeit           

Christenlehre                siehe auch Seite 10 

Jungschar     5. + 6. Klasse        donnerstags         16.30 Uhr  

Konfirmanden Klasse 7 und 8       freitags 14tägig      15.00 Uhr 

Junge Gemeinde              donnerstags        18.30 Uhr 
 

Musikalische Gruppen 

Blockflötenconsort (Ensemble)      donnerstags         19.00 Uhr 

Posaunenchor (gemeinsam in Auerbach)  mittwochs         19.00 Uhr 

Kirchenchor                dienstags          19.30 Uhr  
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Christlich bestattet wurden  

    Irene Charlotte Frister, geb. Möckel, 92 Jahre, Rodewisch  

    Martin Adolf Schüler, 90 Jahre, Rützengrün   

  

Getauft wurden 

 Finn Luca Essbüchl, Rodewisch 

   Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.  

   Psalm 23,1 
 

 Elea Essbüchl, Rodewisch 

   Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen   
   Wegen.      Psalm 91,11 
 

 Nora Essbüchl, Rodewisch  

   Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.        

   Psalm 139,5 

Freud und Le id  

  

Mittwoch 5. Februar 2025 

Mittwoch 5. März 2025 
 

um 17.00 Uhr  

in der St.-Petri-Kirche  

Rodewisch 

Friedensgebet 

In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, HERR,  

du treuer Gott.                          Psalm 31,6 
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Begrüßung und Einführung in den Dienst 

Im Gottesdienst am Sonntag, den 1. Advent 2024 wurde Pf. Matthias Müller feier-
lich begrüßt und von Superintendentin Ulrike Weyer in den Dienst in unserer Kirch-
gemeinde eingeführt. In seiner Predigt betonte er, wie sehr er sich auf die Zeit in 
Rodewisch und die vielen neuen Begegnungen freut. 
 

Der Posaunenchor, der Flötenkreis 
und der Kirchenchor untermalten das 
Programm mit wunderbaren Klängen 
und verlieh dem Gottesdienst eine 
festliche Atmosphäre.  
 

Für die Gemütlichkeit wurde im An-
schluss Kaffee und Weihnachtsgebäck 
angeboten und zahlreiche Grußworte  
die von Herzen kamen, wurden ausge-
sprochen. 

Wir wünschen Pf. Müller 
eine gesegnete Zeit und 
viel Freude in unserer 
Kirchgemeinde. 

Gemeindeleben 

(Werner Tiki Küstenmacher) 
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Nikolaustag und Glückwünsche zum „Geburtstag“ 

Im vergangenen Jahr feierte der Ev. Kindergarten Rodewisch sein 140jähriges 
Jubiläum. Verbunden mit einer Feier zum Nikolaustag, wurden am 6. Dezember 
alle Kinder, Eltern, Großeltern, ehemalige Mitarbeiter und alle Interessierten ein-
geladen, dieses Ereignis zu feiern. Die Erzieherinnen hatten mit Unterstützung 
von Helfern viel vorbereitet. Es gab selbstgebackene Plätzchen, Getränke, ge-
brannte Haselnüsse zur Stärkung, der Nikolaus besuchte die Kinder, ein Floh-
markt wurde liebevoll gestaltet und vieles andere mehr. 
 

Pf. Müller übermittelte Grußworte der Kirchgemeinde Rodewisch und Dörte Ge-
risch (Kirchgemeindevertretung) berichtete über die Entstehung des Ev. Kinder-
gartens in Rodewisch. 
 

Wir wünschen den Erzieherinnen und  
Kindern eine gesegnete Zeit! 

Gemeindeleben 

Habt Dank für eure Zeit,  

habt Dank für eure Freundlichkeit, 

für die Arbeit eurer Hände,  

habt Dank für eure Zeit! 
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 Gemeindeleben 

Eltern und Kinder der Christenlehre bedankten sich. 

Danke für deinen Dienst  
in unserer Kirchgemeinde! 

Abschied nehmen macht wehmütig.       Erst recht, wenn die Zusammenar-
beit mit einem geschätzten und liebgewonnen Menschen, mit einer warmherzigen 
Person und einer hingebungsvollen Arbeitskollegin zu Ende geht. Die Wege von 
Gemeidepädagogin Nadja Graubner und der St.-Petri-Kirchgemeinde haben sich 
zuletzt getrennt. Mit der persönlichen Verabschiedung im Rahmen unseres 
Gottesdienstes zum 3. Sonntag im Advent, am 15. Dezember 2024 ist eine ver-
dienstvolle Arbeitszeit von 4 Jahren in Rodewisch zu Ende gegangen.  

Wir danken Nadja Graubner für Ihren Einsatz in unserer Gemeinde, vor allem, dass 
Sie mit Gottes Hilfe die Herzen vieler Kinder berührt hat. Wir wünschen Dir, liebe 
Nadja, ein erfülltes, gesundes und reich gesegnetes Leben auch an Deinen neuen 
Wirkungsstätten.                        Pf. Matthias Müller 

Verabschiedung von Nadja Graubner 
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Krippenspiel, Christvesper und Christmette: in besinnlich-freudigem Beieinander 
und mit kräftigem gemeinschaftlichem Gesang. „Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, 
welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids“ (Lk 2,10b-11).  
Die ganze Adventszeit haben wir uns danach gesehnt, das Weihnachtsfest in die-
sem Jahr wieder zusammen feiern zu können. So viele Gemeindeglieder wie offen-
bar lange nicht mehr, haben sich rufen lassen, ihre christliche Hoffnung nach ge-
wohnter Tradition in unseren Gottesdiensten miteinander zu teilen. Begeistert war 
so manch einer von den Krippenspielen in Rützengrün und Rodewisch, die uns alle 
mit einbezogen haben in die berührende Erzählung von der Geburt Christi. Auch 
die zarten Töne der Weihnachtslieder zur Christvesper und nicht weniger die 
kräftigen Paukenschläge am 1. Christtag beim Ausgangslied „O du fröhliche“ klin-
gen angenehm nach. 
Dass wir Jahr für Jahr in anrührenden Gottesdiensten zum Weihnachtsfest mitei-
nander ins Staunen kommen, ist auch dem Engagement von vielen Ehrenamtlichen 
zu verdanken. Wochen- und monatelang wird alles akribisch und bestmöglich vor-
bereitet, um der Gemeinde ein Festerlebnis zu ermöglichen, das der Feier der 
Menschwerdung Gottes gerecht wird. Ich danke allen vielmals, die sich einge-
bracht haben! Ein besonderer Dank gilt der Jugend unserer Kirchgemeinde. Viele 
junge Leute waren nicht nur als Krippenspielerinnen und Krippenspieler involviert, 
sondern bedienten auch die Licht- und Tontechnik oder falteten die fast 1.000 Lied
-Programme, die ausgelegt worden sind, per Hand.     

                                     Pf. Matthias  Müller 

W eihnachten 2024  –  e in  k l e i ner  Rückbl ick  

Künftige Angebote für Kinder 

Für die St.-Petri-Kirchgemeinde bedeutet der Abschied von Nadja Graubner nun, 
das Angebot für Kinder neu zu planen – vielleicht sogar auch ganz neu zu denken. 
In den nächsten Wochen und Monaten soll ein Konzept erarbeitet werden, das 
unseren Kleinen die Teilhabe an einem ansprechenden, spannenden und erlebnis-
reichen Programm ermöglicht. Wer Anregungen und Ideen dafür hat, melde sich 
gerne bei Pf. Matthias Müller (E-Mail: ma.mueller@evlks.de). Vielen Dank!  

Sehr wahrscheinlich wird die Umsetzung des neuen Konzepts für die gemeindepä-
dagogische Arbeit mit Kindern im laufenden Schuljahr nicht abgeschlossen werden 
können. Dafür bitten wir um Verständnis. Dennoch sollen Kinder in unserer Ge-
meinde einen wichtigen Platz bekommen. Wir werden daher regelmäßig Gottes-
dienste anbieten (Mini.Gottesdienst), die für die ganze Familie zugänglich sind. 
Bitte achten Sie also auf entsprechend gekennzeichnete Gottesdienste im Gemein-
debrief, in Aushängen und auf der Internetseite. Ein Blick lohnt sich.        
                                     Pf. Matthias Müller 

mailto:ma.mueller@evlks.de
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 I nf or mat i on Fr i edhof  R odewis ch  

Der Friedhof Rodewisch bietet  

ab 24. März 2025  

Birkenholz u.a. zur Selbstabholung an.   

(Geldspende erwünscht) 
 

Bei Interesse bitte ab 10. März anrufen:  

Friedhofsverwalter Max Dietzel  

Telefon 0152 0445 4405  

Glaubenskurs 
Was glauben Sie? Wie ist das eigentlich mit Gott und der Welt? Wie lange hält so 
eine Taufe? Wer war dieser Jesus nochmal? Geht’s noch weiter nach dem Tod? 
Was bringt mir Glaube? Fragen über Fragen! 
 

Haben Sie auch noch welche? Dann könnte das hier interessant sein: 
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum GLAUBENSKURS (für Erwachsene) im Chris-
tus-Kirchspiel. 
 

Hier geht es darum, gemeinsam mit anderen den eigenen Fragen auf die Spur zu 
gehen, Antworten zu finden und möglicherweise Gott (neu) zu begegnen. Egal, ob 
Sie schon lange dabei sind oder nur wenig mit Glaube, Gott und Kirche am Hut 
haben. An sieben Abenden wird es Impulse zu verschiedenen Themen und die 
Möglichkeiten zum Austausch geben. 

Termine für 2025 
 

6./13./20./27. März 
3./10. April und 8. Mai 

 

Kirchgemeindehaus Rodewisch,  
Rützengrüner Str. 11 

Ei nlad ungen der  Kir chgemei nde  
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 Ei nlad ungen der  Kir chgemei nde  

 

19.00 Uhr 

Ev.-Methodistische 

Friedenskirche 

Rodewisch 

Am Berge 1 

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im 
Südpazifik, viele tausend Kilometer von uns 
entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu 
teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns.  
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpa-

zifik liegenden Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist 
ein Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 
15.000 Menschen, die auf den Inseln leben. 
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-
Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz 
zum Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube 
auf den Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in 
ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre be-
sondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir 
sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre 
Sichtweisen einzulassen. 
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im wei-
ten Meer- ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone ext-
rem bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tiefseebergbau 
für die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks haben wird, ist unvorher-
sehbar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle Manganknollen, die seltene Rohstoffe 
enthalten und von den Industrienationen höchst begehrt sind. Die Bewohner*innen 
der Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau betrifft - zerstört er ihre Umwelt oder 
bringt er hohe Einkommen.  
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was bedeutet „wunderbar 
geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir den 139. Psalm spre-
chen? 

Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025  
zum ökumenischen Weltgebetstag- Gottesdienst! 
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 Einladungen im Christus-Kirchspiel 
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 Einladungen im Christus-Kirchspiel 
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Aus dem Kirchenbezirk Vogtland 

Einladungen im Christus-Kirchspiel 
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Krankenbesuche und Hausabendmahl 

Wenn Sie einen Familienangehörigen oder Bekannten haben, der/die erkrankt ist 
und nicht mehr zum sonntäglichen Gottesdienst kommen kann, dann rufen Sie 
gern im Kirchgemeindebüro an unter Telefon 03744 - 32561.  
Ein Pfarrer oder eine Pfarrerin aus unserem Kirchspiel kann Sie besuchen und mit 
Ihnen, wenn gewünscht, auch gemeinsam das Hausabendmahl feiern.  
Ein Trost und Segen für Sie. 

Kirchenmusik im Vogtland 
Durch scannen des QR-Codes kommen Sie direkt auf die Webs-
ite "kirchenmusikvogtland.de" und erhalten alle aktuellen Mu-
sikveranstaltungen des Kirchenbezirks Vogtland.  

Hinweis auf Kirchspiel Homepage mit Veranstaltungskalender  
 

Alle Veranstaltungen im Christus-Kirchspiel finden Sie ab sofort auf der neuen 
gemeinsamen Kirchspiel- Homepage:  www.christus-kirchspiel-vogtland.de 
Sie können nach Gottesdiensten suchen sowie nach Konzerten, Rüstzeiten etc. 
Ebenso finden Sie auf der Homepage die Verlinkungen zu allen Gemeinden des 
Kirchspiels. 

V erschi edenes  

Besuchsdienst 

Der Besuchsdienst durch Ehrenamtliche hat in unserer Kirchgemeinde eine lange 
Tradition. Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern 
sich gerne um ältere, kranke und pflegebedürftige Gemeindeglieder und besu-
chen diese zum Geburtstag oder in regelmäßigen Abständen auf Anfrage. Im Vor-
dergrund stehen der soziale Kontakt und das Gespräch. Manchmal können aber 
auch gemeinsam Lösungen für einfache Alltagsprobleme gefunden werden. Im 
Jahr 2025 beabsichtigt der Besuchsdienst, seinem diakonischen Auftrag weiterhin 
nachzugehen. Die ersten Besuche sind bereits miteinander abgestimmt und er-
folgt.  

Damit unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer nicht überfordert werden, 
ist folgender Besuchsrhythmus für Geburtstage vorgesehen: 80 Jahre, 85 Jahre, 
90 Jahre und jeder darauffolgende Geburtstag.  

Gemeindeglieder, die neu zum Besuchsdienst dazukommen wollen, sind selbst-
verständlich willkommen. Wir laden Sie herzlich zu einem Treffen in das Kirchge-
meindehaus (Rützengrüner Str. 11) ein, um die Koordination der Besuche mitei-
nander zu besprechen. Wir kommen am Dienstag, den 18. März 2025, 10.00 Uhr 
als Team zusammen. Ich danke Ihnen und freue mich darauf. 

                                                                                                                Pf. Matthias Müller 
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 Ki nder sei te  

Bastelmaterial: Papprollen (z.B. leere Haushaltspapierrollen), grünes Tonpapier A3, 
          braune Wasserfarbe, Schere und Klebstoff  

Kokospalme basteln 

Die Kokospalmen werden auch als Baum des Lebens bezeichnet, da sie ein äußerst 
wichtiger Baum für die Menschen auf den Cookinseln sind. Kokospalmen werden 
seit vielen Generationen auf vielfältige Weise genutzt. Die Blätter werden zu Dä-
chern verarbeitet oder zum Flechten von Matten, Taschen und Hüten genommen. 
Die Kokosnüsse bieten Kokoswasser zum Trinken, Kokosfleisch zum Essen, Kokosöl 
zum Braten und zur Kosmetik und Kokosmilch zum Kochen. Die Stämme und Wur-
zeln können zum Hausbau, zum Feuer machen oder als Dekoration verwendet 
werden.   

Zum Basteln der Palme nehmt ihr eine leere Papierrolle und malt sie braun an 
oder beklebt (am besten zuerst, damit die Farbe gut trocknen kann) und Palm-
blätter ausschneidet. Dafür drei grüne Blätter Bastelpapier in drei Drittel falten 
und zerschneiden. Die Drittel jeweils längs mittig falten 
und die Form eines Palmenblattes so darauf zeichnen, 
dass der Blattstiel an der gefalteten Seite ist. Das Blatt 
ausschneiden und mit kleinen Schnitten an den Seiten 
die Blätter fransig einschneiden, aber nicht ganz bis zur 
Falte in der Mitte.  

Nun die Blätter auseinanderfalten und die Blattstiele 
an der Innenseite Eures Papprollen-Baumstamms an-
kleben (eventuell auch einen Tacker nutzen). Je nach-
dem wie viele Blätter ihr habt, könnt ihr die letzten 
einfach in die Mitte stecken. Vorsichtig die Blätter ver-
biegen, bis die Palme nach Euren Wünschen aussieht.  
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  

J ugendarbei t  

JG-Rüstzeit in der Blockhütte Grünbach 
 

Hallo ihr gestressten Schüler, Azubis und Studenten! 
Wie wäre es mit einem entspannten und aufbauenden Wochenende in der Block-
hütte in Grünbach? Wir, Christian Schlotterbeck und Kai Stecher, laden euch recht 
herzlich vom 21.-23. März 2025 zur Jugend- und JG-Rüstzeit ein. Es sind alle Ju-
gendlichen aus dem Christus-Kirchspiel Vogtland eingeladen. Natürlich könnt ihr 
auch eure Freunde mitbringen!!! 
 

Anreise: Freitag, 21.3.2025 zwischen 17 Uhr und 17.30 Uhr 
Wo: Blockhütte Grünbach, Hammerbrücker Str. 2a in Grünbach 
Fahrgemeinschaften: Bitte macht das in eurer JG gemeinsam aus oder meldet 
euch bei uns 
Abreise: Sonntag, 23.3.2025 zwischen 11.30 Uhr und 12 Uhr 
Fragen: Melde dich bei Christian (015787454072) oder Kai (017640403894) 
 

Was brauchst du? 3-teilige Bettwäsche,  Badesachen, Hausschuhe, Bibel und 
Schreibzeug, persönliche Dinge 
Was kostet das? 30 € (bitte in Bar mitbringen!) Falls du finanziellen Suport 
brauchst, melde dich bei deinem Gemeindepädagogen! 
 

Anmeldung:  
www.christus-kirchspiel-vogtland.de > Veranstaltungen > Rüstzeiten 2025 
 

Wir freuen uns auf die Zeit mit euch und sind schon ganz gespannt! 

Eure Christian und Kai 

http://www.christus-kirchspiel-vogtland.de
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 B ankv erbindungen  

Spenden für Gemeindearbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Brotkorbarbeit, Kirchen-
musik, Kinder- und Jugendarbeit, Bauarbeiten: 
Kontoinhaber:  Ev. - Luth. Kirchspiel 
IBAN:  DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Verwendungszweck:  Rodewisch / Zweck der Spende 
 

Mieten und Pachten 
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Zwickau  
IBAN:    DE62 3506 0190 1665 0090 30 
Verwendungszweck: Rodewisch - …….. (Name + Zweck  angeben) 

 

Kirchgeld 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland 
IBAN:    DE31 8705 8000 3551 0007 69 
Verwendungszweck: Kirchgeld-Nr.: …..  (auf Kirchgeldbrief ersichtlich) 
 

Friedhof: 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rodewisch 
IBAN:    DE49 8705 8000 3561 0058 01 
Verwendungszweck: Bescheid-Nr. …… -  (Name angeben) 
 

Spenden an Förderverein zur Erhaltung der St.-Petri-Kirche Rodewisch e.V.: 
Kontoinhaber: Förderverein e.V. 
IBAN:    DE82 8705 8000 3561 0036 55 
Verwendungszweck: Spende St. Petri-Kirche Rodewisch 
 

Bitte beachten: Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag von 300 € aus-
gestellt (Name und Anschrift auf Überweisung bitte angeben), ansonsten gilt der 
Kontoauszug. 

Impressum 
Herausgeber:  
Ev.-Luth. St.-Petri-Kirchgemeinde Rodewisch im Christus-Kirchspiel im Vogtland 
Redaktion: K. Werner, Pf. Müller 
Quellen Fotos: Titelseite privat; S. 3+4 GemeindebriefDruckerei.de; S. 12 (2902 ZmL) 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V; S. 17 Weltgebetstag Organisation 
Druck: Gemeindebriefdruckerei                                                      Änderungen  vorbehalten 
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 Tel efonnummern  und Adress en  

Kirchgemeindebüro Rodewisch 
 

08228 Rodewisch 
Wernesgrüner Straße 8 
Tel. (03744) 32561 
Mail: kg.rodewisch@evlks.de 
www.st-petri-rodewisch.de 
 

Öffnungszeiten 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 14.00 - 17.00 Uhr 
Mi geschlossen 
Do 10.00 - 12.00 Uhr 
Fr 10.00 - 12.00 Uhr 
 
Kristina Werner 
Mail: kristina.werner@evlks.de 
 

Christian Bretschneider 
Mail:christian.bretschneider@evlks.de 
 
 

Friedhofsverwaltung Rodewisch 
 

Öffnungszeiten 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 14.00 - 17.00 Uhr 
Mi geschlossen 
Do 10.00 - 12.00 Uhr 
Fr 10.00 - 12.00 Uhr 
 
Steffi Schwabe  
Tel. (03744) 32562  
Fax (03744) 32563 
Mail: steffi.schwabe@evlks.de 
 
Max Dietzel (Friedhofsverwalter) 
Tel. (0152) 0445 4405 
Mail: max.dietzel@evlks.de 

Pfarrer und Ansprechpartner  
für seelsorgerische Fragen 
 

Pf. Matthias Müller 
Tel: 0152 07818412 
Mail: ma.mueller@evlks.de 
 

Gemeindepädagoge 
 
 

Christian Schlotterbeck  
Tel.  (0157) 73611964  
Mail: christian.schlotterbeck@evlks.de 
 

Pfarramt Christus-Kirchspiel im Vogtl. 
 

08233 Treuen, Pfarrstraße 4 
Tel. (037468) 2561 
Mail: ksp.vogtland-christus@evlks.de 
 

Öffnungszeiten 
Mo+Di+Do+Fr     09.00 - 12.00 Uhr 
Di+Do              14.00 - 17.00 Uhr 
Mi                     geschlossen 

 
Ev. Kindergarten „St. Petri“ 
 

Anja Schröder (Leiterin) 
Tel. (03744) 33426 
Mail: st-petri@diakonie-auerbach.de 

 
Krankenhausseelsorge 
 

Pfarrerin Dorothee Frölich-Mestars 
Klinikum Obergöltzsch Rodewisch 
Tel. (03744) 361-1131 
Sächsisches Krankenhaus Rodewisch 
Tel. (03744) 366-2762 
 
 
 


